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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!
Achtbare Tabellenplätze belegen unsere aktiven Fußballmann-
schaften nach Beendigung der Vorrunde. Großes Kompliment 
an Spieler, Trainer und Verantwortliche der beiden Teams. 
Auch allen anderen Vereinsmitarbeitern und Mitarbeiterinnen, 
die sich das ganze Jahr über für unseren Verein eingesetzt ha-
ben, möchte ich herzlich danken.
Leider wird es auch in unserem Verein immer schwieriger, Hel-
fer und Helferinnen für die Durchführung unserer Vereinsfeste 
und Veranstaltungen zu finden. Hier muss dringend ein Um-
denken einiger Mitglieder stattfinden, da sonst die Last auf den 
Schultern der „immer die Gleichen” zu groß wird und das Ver-
einsgerüst ins Wanken gerät.

Ich wünsche der ganzen Vereinsfamilie, Freunden, Werbe- 
partnern und Zuschauern besinnliche Feiertage und ein erfolg-
reiches, gesundes neues Jahr!

            1. Vorsitzender Harry Schmid

 
Programm der Winterfeier:

Begrüßung

Theaterstück:
„Dr Körnerfresser”

(schwäbisches Lustspiel in drei Akten)

Pause

Jazztanz-Gruppe CranBerries
„Beat of Love”

Ehrungen

Jazztanz-Gruppe CranBerries
„Lovely Las Vegas”

Kesseltruppe
„Rotkäppchen – die wahre Geschichte”

 Musik und Tanz / Barbetrieb

Termine 2014:
Jugendwinterfeier  Fr. 3. Januar
Saalöffnung 17.00 Uhr, Beginn 18.00 Uhr

Vereinswinterfeier  Sa. 4. Januar
Saalöffnung 17.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Skiausfahrt Serfaus/Tirol  17. – 20. Januar
Landschaftspflegetag  Sa. 8. Februar

Hauptversammlung  Fr. 21. Februar
Sportheim Heide, Beginn 19.30 Uhr

Maibaumfest   Do. 1. Mai
Saisonabschlussfeier  Sa. 7. Juni
Stadt-Pokalturnier (Heide)  10. bis 13. Juni
Heidepokalturnier  26. + 27. Juli
Altpapiersammlungen   15. März + 8. Nov.
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Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
Anzeigen: 1. Vorsitzender Harry Schmid.
Berichte: von den Funktionären, Übungsleitern und Betreuern.
Satz, Gesamtherstellung: Harry Siegel.

TSV Mitgliederjubiläum
Zur diesjährigen Winterfeier möchte sich der TSV Botenheim bei folgenden Mitgliedern 

für die Treue zum Verein bedanken:

50 Jahre Mitgliedschaft:
Harry Siegel, Siegfried Wein, Roland Grashei, Gerhard Wüst.

40 Jahre Mitgliedschaft:
Ulrich Kiefer, Ludwig Rinderer, Stephan Buyer.

20 Jahre Mitgliedschaft:

Christian Fritz, Katrin Volk, Wilmar Krause, Martin Rupp, Ursula Beyl, Adelheid Stuber, Reiner Stuber, 
Kevin Stuber, Edgar Kalbantner, Katja Krieg, Marco Öhler, Christina Hönnige, Uwe Neuschwander, 

Selina Neuschwander, Marco Fritz.

Rückblick 44. Heide-Wanderpokalturnier
SGM Meimsheim gewinnt 2013

Bis zum letzten Spiel am Sonntagnachmittag war der Ausgang des Tur-
niers völlig offen. Drei von den vier teilnehmenden Mannschaften hät-
ten noch den Wander-Pokal für sich entscheiden können. Das erste Spiel 
endete mit einem leistungsgerechten, torlosen Unentschieden zwischen 
Dürrenzimmern und Meimsheim. Beim zweiten Samstagspiel behielt 
Cleebronn mit 2:1 knapp die Oberhand. Auch am Sonntagvormittag gab 
es zunächst ein Unentschieden, wobei das darauffolgende Spiel dann am 
torreichsten mit ebenfalls nur einem Tor Unterschied endete.
Nach der Einlage unserer aktiven 1. Mannschaft gegen den Landesligis-
ten aus Oeffingen, das trotz des Klassenunterschieds leistungsgerecht 
2:2 ausging und durchaus den Trainingsrückstand nach der Sommer-
pause aufzeigte, ging es dann äußerst spannend mit dem Turnier weiter:
Ein erneutes Unentschieden, 2:2 zwischen Dürrenzimmern und Bön-
nigheim, verdeutlicht die Leistungsdichte der vier Mannschaften. Vor 
dem letzten Turniereinsatz konnten dann sowohl Dürrenzimmern als 
auch Cleebronn und die SGM Meimsheim noch Sieger werden. Trotz 
der 2 Tore Differenz war dieses „Endspiel“ immer offen. Meimsheim be-
hielt schließlich mit 3:1 die Oberhand und konnte den begehrten Wan-
derpokal von Bürgermeister Rolf Kieser in Empfang nehmen.
Das „Aufwärmen“ übernahm am Samstag - nun auch schon bereits zum 
achten Mal - die F-Jugend mit ihrem kleinen Heidepokal. 
Dazu kamen noch zwei weitere Einlagespiele der 2. Mannschaft gegen 
Massenbach und unserer jung gebliebenen AH gegen Freudental. Ob-
wohl die „alten Herren“ immer genussvoll dem Ball hinterherjagten, 
ging dieses Spiel jedoch unglücklich verloren, schmälerte aber nicht ein 
wieder rundum gelungenes Heidepokalturnier!
Der TSV Botenheim möchte sich bei allen teilnehmenden Mannschaf-
ten, den Zuschauern, Sponsoren, Helfern und Gönner herzlich bedan-
ken und freut sich bereits auf das 45. Heidepokal-Turnier in 2014.

Rückblick Botenheimer Herbst

Der Botenheimer Herbst am ersten Sonntag im September ist in-
zwischen zu einer festen Größe im Jahreskalender geworden. Nicht 
nur Ortsansässige nutzen das kulinarische Angebot. Viele Radler und 
Wanderer machen in Botenheim am alten Bürgerplatz Station.
Begonnen hat der Tag mit einem Gemeinschaftsgottesdienst der 
evangelischen und evan-
gelisch-methodistischen 
Kirche. Auch die Mög-
lichkeit eines Besuches 
des Heimatmuseums im 
alten Rathaus gegenüber 
oder Siggi‘s Kutschfahr-
ten wurden wirklich rege 
genutzt.
Ein großes Lob an dieser 
Stelle an alle Einsatzkräfte der Landfrauen, dem Adler-Team und den 
Damen, Herren und Jugendlichen aus den Reihen des TSV Botenheim.
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Fußball-AbteilungErste-Hilfe-Ausbildung „Sport”
Für den Fall ausgebildet zum sein, das war die Motivation von Trai-
nerinnen und Trainern sowie anderen Funktionären unseres Vereins 
sowie unserer Spielgemeinschaft im Jugendfußball.
Am Samstag, dem 30. Nov. wurden wir dabei von einem Ausbilder des 
DRK Ludwigsburg rund um das Thema Erste Hilfe geschult.
In dieser kurzweiligen Ausbildung wurden Themen wie allgemeine 
Sportverletzungen, Erste Hilfe auf und neben dem Sportplatz oder in 
der Halle bis hin zur Reanimation mit Hilfe eines sogenannten Defi-
brilators geübt.
Seitens des TSV Botenheim sowie unser Jugend-Spielgemeinschaften 
ist es uns besonders wichtig, dass wir unseren Mitgliedern, Zuschau-
ern und vor allem unseren Kindern und Jugendlichen ein Gefühl 
der Sicherheit durch ausgebildete Ersthelfer in den Übungsstunden, 
Fußballspielen und Festen geben können. Alle Teilnehmer waren sich 
einig, dass diese Schulung ein voller Erfolg war.

I. Mannschaft, 

Rückblick Vorrunde 2013/14

10 Siege, 5 Niederlagen und 1 Unentschieden stehen auf unserer Bi-
lanz. Dies sind 31 Punkte nach der halben Saison. Ich denke, wenn wir 
vor Beginn der Runde über 30 Punkte zur Winterpause gesprochen 
hätten, wären wir alle zufrieden gewesen.
Mit der letzten Niederlage gegen Ilsfeld ist es uns aber leider nicht ge-
lungen, nach einer sehr guten Anfangsphase auch das Ende der Saison 
positiv zu gestalten. Die Mannschaft selbst hat die Messlatte zu Beginn 
der Saison mit tollen Spielen sehr hoch gelegt und konnte dies leider 
in den letzten 3 bis 4 Wochen der Saison nicht mehr bestätigten – aber 
von vorne.
Wir starteten mit 5 Siegen in Folgen in die Bezirksliga-Saison. Ilsfeld,  
TGB, Friedrichshall, Abstatt und Neckargartach konnten wir mit 
teilweise sehr ansprechenden Leistungen besiegen. Die erste Nieder-
lage mussten wir dann gegen die sehr offensivstarken Aramäer hin-
nehmen. Konnten dann aber wieder dreimal hintereinander Siegen.  
Wobei das Spiel gegen den FC Union Heilbronn sicherlich eines der 
herausragenden Leistungen unserer Jungs war. Mit sehr viel Ball-
besitz und einer wahnsinnig konzentrierten Leistung haben wir zu 
Hause verdient 2:1 gewonnen. 
Danach taten wir uns in Massenbachhausen – ähnlich wie im Jahr 
zuvor – sehr schwer und verloren zu Recht bei einem sehr kampf-
starken Gegner. Stein und Frankenbach konnten wir danach wieder 
besiegen, wobei wir in Frankenbach auf dem unbeliebten Kunstrasen 
etwas glücklich bei heftigem Sturmböen mit dem Schlusspfiff den 
Siegtreffer durch unseren Käpt’n erzielen konnten.
Zu Hause gegen Lauffen hatten wird dann das einzigste Unentschie-
den, wobei wir meiner Meinung nach das bessere Team waren, aber 
für einen 3er eben ein Tor zu wenig geschossen haben.
Mit Möckmühl, Leingarten und Ilsfeld mussten wir jetzt leider die 
letzten drei Partien verloren geben und hatten zum Ende der Vor-
runde einen absoluten Einbruch. Mit extremen individuellen Fehlern 
gingen uns diese drei Spiele schon von Beginn an verloren, sodass wir 
chancenlos waren.
Es ist unerklärlich, warum wir nach so einem guten Start gegen Ende 
der Saison zum Teil so verunsichert auftraten. Kein Gegner hat uns 
in irgendeiner Weise her gespielt, sondern wir laden sie förmlich ein 
zum Tore schießen. 

Der TSV BOTENHEIM
bedankt sich bei allen Inserenten und Sponsoren.

Durch diese regelmäßigen Unterstützungen kann die Herausgabe des Heideblättles,
die vielfältigen Aufgaben des Vereins,sowie der Sport- und Übungsbetrieb,

weiterhin in gewohntem Rahmen durchgeführt werden.

Der TSV Botenheim möchte seine Mitglieder, Freunde und Leser des Heideblättle bitten, 
alle Inserenten bei den Einkäufen und der Vergabe von Dienstleistungen zu berücksichtigen.

Fortsetzung nächste Seite.
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20-Punkte-Fest der Fußballer

II. Mannschaft, Rückblick Vorrunde 2013/14
Am 16. Juli war es für mich endlich soweit, mein erstes Training beim 
TSV Botenheim. Sehr erfreut war ich natürlich, dass ich 13 Spieler 
der zweiten Mannschaft zum Trainingsstart begrüßen durfte. In den 
darauffolgenden Wochen und Monaten stellte sich heraus, dass diese 
gute Trainingsbeteiligung kein Einzelfall sein sollte. 
Die ersten Wochen waren geprägt von schweißtreibenden Trainings-
einheiten, einem sehr guten Trainingslager in der Sportschule Ruit, 
Vorbereitungsspielen und dem Kennenlernen zwischen neuem Trai-
ner und Spielern.
Die ersten Spiele verliefen sehr gut, nach Sieg gegen Massenbach 
(3:0), Unentschieden gegen Eibensbach (1:1) und einem weiteren 
Sieg gegen Bönnigheim (2:0) empfingen wir zur ersten Pokalrun-
de die Sportfreunde Tiefenbach auf der Heide. Dieses erste Pflicht-
spiel für mich hat mir dann auch gleich alles abverlangt. Obwohl wir 
nicht unseren besten Tag erwischt hatten, konnte mein Team einen 
1:3-Rückstand ab der 75. Minute noch in einen 4:3-Sieg umwandeln, 
Wahnsinn!
Leider wurde eine Woche später die Generalprobe beim letzten Vor-
bereitungsspiel in Hausen mit 0:3 verloren, so dass man etwas nervös 
Richtung Saisonstart blickte.
Nun waren die Wochen der Vorbereitung also vorbei und die TG Bö-
ckingen kam auf die Heide, leider verlief dieses Spiel alles andere als 
erhofft, denn am Ende stand eine völlig verdiente 1:4-Niederlage. 
In der darauffolgenden Trainingswoche konnten wir jedoch die Grün-
de gemeinsam erarbeiten und bereiteten uns auf den nächsten Gegner 
vor, den SC Abstatt.
Dieses Mal war alles wie es sein sollte, denn bereits in der 1. Spielmi-
nute gelang uns die Führung und diese wurde stetig ausgebaut, so 
dass ein 5:0-Sieg für unsere Mannen am Ende zu Buche stand. Eine 
Woche später der nächste Sieg. In Neckargartach ging es ruppig und 
eng zu, doch am Ende bejubelten wir einen 2:1-Auswärtssieg. Jetzt 
stand ein ganz besonderes Highlight auf dem Programm, der bis zu 
diesem Zeitpunkt verlustpunktfreie Tabellenführer der Kreisliga A3, 
der TSV Nordhausen, kam zur 2. Pokalrunde auf die Heide. Es ent-
wickelte sich ein sehr ausgeglichenes Spiel und auch nach der Füh-
rung der Gäste merkte man unserem Team an, dass es unbedingt den 
Favoriten schlagen wollte. Noch vor der Pause konnte der Ausgleich 
erzielt werden und in der 81. Minute war es tatsächlich soweit und wir 
konnten einen Konter zum 2:1 im gegnerischen Tor unterbringen. 
Die letzten Minuten galt es noch zu überstehen und dann war es ge-
schafft, wir zogen in die 3. Pokalrunde ein, Super!
Das nächste Highlight folgte jedoch schon 3 Tage später, die Mann-
schaft der Aramäer Heilbronn war zu Gast in Botenheim, ein Team, 
das vor der Runde der Favorit auf den Titel war, es entwickelte sich 
ein enges Spiel mit Vorteilen für die Gäste. In der 78. Minute konnten 
dann aber wir eine unserer wenigen Chancen nutzen und in Führung 
gehen. Als alle nur noch den Abpfiff herbeisehnten fiel jedoch der ver-
diente Ausgleich. Nach einem abgefälschten Schuß stand ein Gäste-
spieler frei vor dem Tor und traf, danach sofort der Abpfiff. Mit neuem 
Mut ging es dann auf den Brackenheimer Galgen, wo das zu erwartend 
schwere Auswärtsspiel gegen Türk. Eibensbach auf dem Programm 
stand. Trotz Überlegenheit taten wir uns vor dem Tor unnötig schwer 
und konnten bis zur Halbzeit kein Tor erzielen. Nach der Halbzeit 
dann das, was nicht passieren hätte sollen, in der 47. Minuten gingen 
die Gastgeber in Führung. Unserem Team rannte die Zeit davon und 
man wurde immer nervöser, in der 61. Minute dann der Ausgleich, der 
jedoch auch keine Ruhe mehr in unser Spiel brachte, so dass wir am 
Ende mit zwei verlorenen Punkten den Platz verließen.
Am 8. Spieltag stellte sich der Tabellenführer aus Wüstenrot in Boten-
heim vor und unser Team zeigte, was in ihm steckt. Sage und schreibe 
7:2 wurde in dieser Höhe völlig verdient gewonnen, das war ein Spiel 
ganz nach unserem Geschmack. Als am darauffolgenden Spieltag die 
SG Stein/Kochertürn auf die Heide kam, wiederholte sich etwas, was 
nicht zu erklären war. Nach dramatischen 90 Minuten gingen wir mit 
einer 3:2-Führung in die letzten Sekunden und mit dem Schlusspfiff 

Bezirksliga, Vorrunde 2013/14:
  1 SV Leingarten  16  12  3  1  51 : 15  39
  2 Spfr Lauffen  16  9  5  2  30 : 19  32
  3 SC Ilsfeld  16  9  4  3  44 : 21  31
  4 TSV Botenheim  16  10  1  5  32 : 33 31
  5 Aramäer Heilbronn  16  9  3  4  31 : 22 30
  6 FC Union Heilbronn  16  9  1  6  51 : 23 28
  7 SV Massenbachhausen  16  7  4  5  40 : 31 25
  8 SGM Stein/ Kochertürn  16  6  4  6  31 : 37 22
  9 FV Wüstenrot  16  6  3  7  19 : 25  21
10 SC Abstatt  16  6  2  8  25 : 33 20
11 Spvgg Möckmühl  15  5  2  8  29 : 36 17
12 FSV Friedrichshaller SV  16  4  3  9  21 : 33 15
13 TG Böckingen  16  4  3  9  17 : 33  15
14 Spvgg Frankenbach  16  5  0  11  25 : 44 15
15 Türkgücü Eibensbach  15  3  2  10  20 : 33 11
16 VfL Neckargartach  16  2  2  12  20 : 48 8

Ich weiß natürlich selbst als Trainer und Fußballer, dass keiner einen 
Fehler mit Absicht macht, wenn er sonntags das blau-weiße Dress 
überstreift. Jedoch denke ich, dass man in guten Phasen schneller 
vergisst, wie viel man für einen Sieg investieren musste und dass ich 
mir jeden 3er hart erarbeiten muss!
Ich denke, dies müssen wir uns in der Vorbereitung zur Rückrunde 
wieder mehr verinnerlichen. Dann werden wir am 9. März zum ersten 
Spiel der Rückrunde gegen die TGB wieder auf der Siegesstraße sein. 
Zum Ende möchte ich unseren Spielern aber trotzdem ein großes 
DANKE sagen, weil sie uns über einen großen Teil  der Vorrunde mit 
tollen Spielen begeistert hat.
Allen Zuschauern, Betreuern und Helfern danke ich für ihre Unter-
stützung und wünsche uns allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

Ihr Marc Kern

Noch nie haben unsere Fußballer in der Bezirksliga so früh wie in 
dieser Saison die obligatorische 20-Punkte-Marke in der Vorrunde 
erreicht (3. Oktober). Das wurde auch dieses Jahr mit einem privat 
finanzierten Essen belohnt, Freibier vom Gewinn des Bezirkspokals 
rundete das Fest ab. 
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AH-Fußball – die Genusskicker!

„Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben“ oder leicht abgewandelt 
„man soll das Jahr nicht vor dem Jahreswechsel loben“. 
Diesen Ausspruch haben wir am eigenen Leib zu spüren bekommen.
Nachdem wir im Sommerblättle noch von unseren Erfolgen ge-
schwärmt hatten, so tief sind wir jetzt im Bezirkspokal gefallen. Aber 
der Reihe nach. 
Den ersten Dämpfer erhielten wir bereits am Heidepokal, als wir ge-
gen einen starken Gegner, dem SV Freudental, mit 1:2 verloren. Zu 
viele Wechsel und zu wenig Spielpraxis auf dem großen Feld brachten 
uns um den Sieg und die ersten Enttäuschung.
Diese konnten wir dann mit den Titeln aus den Kleinfeldturnieren in 
Nordhausen und Walheim wieder kompensieren und waren gedank-
lich schon so gut wie im Finale des Ü32 Bezirkspokal. Als dann noch 
der TSV Neudenau, der nur mit 9 Spielern angereist war, in der ersten 
Runde mit 10:0 von der Heide gefegt wurde, war die Erwartung rie-
sengroß. Doch mit Türkiyemspor Obereisesheim präsentierte sich ein 
spielstarker Gegner, bei dem es uns nicht gelang, unser Spiel durch-
zusetzen und wir verloren nicht unverdient mit 1:3. „Großfeld ist halt 
doch anders als Halle oder Kleinfeld”. Diese Erkenntnis durften wir in 
unserem ersten Jahr im Bezirkspokal sammeln. Im neuen Jahr wer-
den wir deswegen „kleinere Brötchen backen“ und wollen „nur” als 
Sieger vom Halbfinale vom Platz gehen.
Bei den Hallenturnieren haben wir uns in diesem Jahr bislang nur 
beim TSV Bönnigheim am 17. Januar 2014 (ab 18:00 Uhr) angemel-
det. Als Titelverteidiger gehen wir mit den entsprechenden Erwartun-
gen an den Start und hoffen, diese auch erfüllen zu können. Wobei, 
Halle liegt uns ja. 
Für die optimale Vorbereitung brauchen wir allerdings „hartes“ Trai-
ning und das findet immer donnerstags um 20:00 Uhr statt. Da wir im 
Winter nicht auf den Rasenplatz gehen, haben wir in Brackenheim die 
Möglichkeit, den Kunstrasen zu benutzen. Also von wegen Winter-
pause, bei uns geht es weiter.
Wenn du Lust hast, coole Pässe zu spielen, tolle Jungs kennen zu ler-
nen und was für deine Gesundheit tun möchtest, dann bist du bei uns 
genau richtig. Komm einfach vorbei, wir freuen uns auf dich.

Turniersieger in Nordhausen

Turniersieger in Walheim Wasenbesuch 2013

Kreisliga B4, Vorrunde 2013/14:
  1  Spvgg Möckmühl II  11  8  1  2  33 : 14  25
  2  VfL Neckargartach II  11  6  3  2  27 : 12  21
  3  SGM Stein/ Kochertürn II  10  5  4  1  27 : 15 19
  4  FV Wüstenrot II  11  6  1  4  19 : 21 19
  5  TSV Botenheim II  10  5  3  2  32 : 16 18
  6  Aramäer Heilbronn II  10  4  3  3  21 : 17 15
  7  SV Massenbachhausen II  11  4  1  6  17 : 28  13
  8  Türkgücü Eibensbach II  11  3  2  6  17 : 22 11
  9  TG Böckingen II  11  2  4  5  16 : 18 10
10  Spvgg Frankenbach II  11  2  2  7  16 : 31  8
11  SC Abstatt II  11  1  2  8  4 : 35 5

bekamen wir das 3:3. Völlig niedergeschlagen verließen wir den Platz 
und wussten nicht wohin mit unserer Enttäuschung. Aber durch eine 
englische Woche mit Spielen in Massenbachhausen und Frankenbach, 
hatten wir schnell die Möglichkeit, alles wieder in die richtigen Bah-
nen zu lenken und das gelang uns grandios. In Massenabchhausen 
konnten wir 7:1, und drei Tage später in Frankenbach 4:1, gewinnen 
und somit vor unserem letzten Spiel an die Tabellenspitze klettern. 
Der letzte Spieltag war dann der Showdown in Möckmühl, Tabellen-
zweiter gegen Tabellenführer. Leider haben uns verletzungsbedingt 
wie schon die gesamte Vorrunde über einige Spieler gefehlt, dennoch 
konnten wir das enge Spiel lange offenhalten. Als wir in der zweiten 
Halbzeit beim Stand von 1:1 ein Chancenplus erarbeiten konnten, 
deutete vieles auf ein Sieg unserer Jungs hin, jedoch war es Möck-
mühl, die nach einem Eckball in der 80. Minute in Führung gingen 
und uns so die Tabellenspitze weggenommen haben.
Nach der Vorrunde belegen wir nun Platz 3, aber schon vier Punkte 
hinter dem Tabellenersten aus Möckmühl, wie eng es ist, zeigt sich 
beim Blick auf die Tabellen, denn zwischen Platz 1 und Platz 5 sind 
gerade mal vier Punkte Unterschied.
Positiv zu erwähnen ist sicherlich, dass wir mit 32 Toren in 10 Spielen 
Ligaspitze sind. In der Rückrunde müssen wir zielstrebiger und ener-
gischer zu Werke gehen, dann ist ein Platz ganz oben in der Tabelle 
erreichbar.
Ein ganz großer Dank gilt zum einen den etwas älteren Herren Den-
nis Glück, Mathias Joos und Thomas Kühner fürs Aushelfen, sowie 
den zahlreichen Zuschauern, die uns in unseren Spielen unterstüt-
zen. Darüber hinaus möchte ich mich beim ganzen TSV bedanken, 
der es mir sehr einfach gemacht hat, mich einzuleben, ich fühle mich 
wirklich sehr wohl und freue mich, hier als Trainer arbeiten zu dürfen. 
Euch allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014 mit unserem 
TSV.
Euer Trainer der zweite Mannschaft
Michael Feiler 



Niederlagen. Ansonsten war der Ausgang der Begegnungen oftmals 
recht knapp und es wäre der eine oder andere Punkt mehr möglich 
gewesen. So steht man nun nach der Vorrunde auf dem letzten Platz.
Für die Rückrunde besteht die Hoffnung, dass die langzeitverletzten 
Spieler wieder eingreifen können und die Mannschaft durch mehr 
Trainingsfleiß und Engagement noch Plätze in der Tabelle gut ma-
chen kann.

Nach dem Aufstieg in die Bezirksstaffel war klar, dass es für den neuen 
Kader, der hauptsächlich aus Spielern des jüngeren Jahrganges be-
steht, schwer werden würde, die Klasse zu halten. Gegen die Mann-
schaften aus dem vorderen Tabellenbereich gab es zum Teil deutliche

A-Junioren
Trainer/Betreuer: Matthias Sprissler, Albrecht Schellenbauer, Dieter 
Gerstenlauer.

Hinten v. l.: Albrecht Schellenbauer, Daniel Gommlich, Lukas  
Fessler, Jan-Philipp Weyland, Nico Auchter, Matthias Binder, Jannik 
Ottenbacher, Andreas Röther, Leon Bruckmann, Mathis Vogel, Kars-
ten Schmid, Matthias Sprissler;
Vorne v. l.: Florian Maneth, Erkan Özoglu, Florian Grosskopf, Luca 
Schellenbauer, Tom Dürr, Alessio Wiczynski;
Es fehlen: Fabian Siegmund, Lukas Döffinger, Can Demir, Marc Leh-
mann, Luca Reinwald, Sebastian Kiesel, Dieter Gerstenlauer.

Hinten v. l.: Cristo, Andy, Dennis, Patrick, Giacomo, Cristo, Robin, 
Jannik, Bernd; 
Vorne v. l.: Finn, Edie, Ryan, Göktug, Dustin, Tim, Mehmet, Jonathan, 
Benjamin; 
Es fehlen: Bendix, Aslan, Thomas, Jonas, Lais, Nick, Numa.

B-Junioren
Trainer und Betreuer: Fabrizio Martorelli, Sergei Assenheimer

Da der Spielerkader für die Runde 2013/2014 sehr knapp war, wurde 
auf den Aufstieg in die Bezirksstaffel verzichtet. Schon in den ersten 
Spielen der Qualistaffel zeigte sich, dass der Kader nicht ausreichen 
würde und die Mannschaft musste leider zurückgezogen werden. In 
der Rückrunde werden die verbleibenden Spieler die Möglichkeit be-
kommen, in einer Spielgemeinschaft oder als Gastspieler, am Spielbe-
trieb teilzunehmen.

A-Junioren, Bezirksstaffel Unterland:
  1  Neckarsulmer Sport-Union I  11  8  1  2  39 : 14  25
  2  SGM Leingarten  10  7  1  2  35 : 18  22
  3  TV Flein  11  6  3  2  26 : 17  21
  4  SGM Brackenheim  11  6  2  3  28 : 29  20
  5  SGM Unteres Kochertal  11  5  2  4  29 : 18  17
  6  FC Union Heilbronn II  11  5  1  5  26 : 25  16
  7  SGM Dürrenzimmern  11  4  2  5  34 : 25  14
  8  SGM Massenbachh./ Fürfeld  10  4  2  4  12 : 12  14
  9  SGM Unteres Jagsttal  11  3  4  4  21 : 19  13
10  SGM Lauffen  11  2  3  6  14 : 34  9
11  SGM Heilbronn/ Böckingen I  11  1  3  7  17 : 47  6
12  SGM Cleebronn/Botenheim  11  1  2  8  18 : 41  5
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  Jugend-Fußball

Liebe Kinder und Jugendliche, verehrte Eltern und Ver-
einsmitglieder,
die Hinrunde der Saison 2013/14 ist abgeschlossen, und in den Win-
termonaten werden unsere Jugendfußballer an dem ein oder anderen 
Hallenturnier teilnehmen. 
In den verschiedenen Altersklassen konnten wir durchaus positive 
Plätze in den jeweiligen Staffeln erreichen. Die Spielgemeinschaft  der 
4 Orte Botenheim, Cleebronn, Eibensbach, Stockheim hat sich weiter-
hin bewährt und wird auch in Zukunft für unsere fußballbegeisterten 
Jugendlichen eine vernünftige Basis bieten. Ab der Frühjahrsrunde 
werden wir auch mit den Bambinis und der F-Jugend in dieser Koope-
ration den Spielbetrieb aufnehmen. 
Aktuell haben wir insgesamt 20 aktive Jugendliche in allen Altersklas-
sen. Dieser leider negative Trend wird sich in den nächsten Jahren 
fortsetzen, wenn man bedenkt, dass in diesem Jahr in Botenheim nur 
5 Kinder eingeschult wurden. Die große Herausforderung ist hierbei, 
in allen Altersklassen Trainer und Betreuer zu finden. Deshalb möch-
ten wir alle, die Spaß am Fußball und vor allem dies gerne Kindern 
und Jugendlichen weitergeben wollen, ermutigen, uns von der Ju-
gendleitung anzusprechen.
Unser Dank gilt deshalb allen Fußballern der verschiedenen Alters-
klassen für die vergangene Saison, allen Trainern, Betreuern, Eltern, 
Zuschauern. Einen besonderen Dank auch unsere „treuen” Helfer 
bei den jeweiligen Altpapiersammlungen Heiko Kühner, Timo Kunz-
mann, Daniel Hafendörfer und Lars Giller.
Auf diesem Weg wünschen wir allen eine erholsame Winterpause und 
einen guten Start in die Rückrunde der Saison 2013/14.

Mit sportlichen Grüßen 
die Jugendleiter Benedikt Bauer und Albrecht Schellenbauer.

In der Vorrunde konnten wir 4 Spiele für uns entscheiden und haben 
auch 4 Spiele verloren. Die Mannschaft findet immer besser zusam-
men und es macht Spaß, bei den Spielen zuzuschauen. Auch der Zu-
sammenhalt innerhalb der Mannschaft ist noch stärker geworden, was 
sich natürlich auch in den Spielen wiederspiegelt.
Der 4. Tabellenplatz wurde nicht erreicht, welcher zum Aufstieg in die 
Leistungsstaffel berechtigt.

C-Junioren
Trainer und Betreuer: Cristobal Guzmann, Andreas Kaufmann, Den-
nis Storz und Bernd Storz.



C-Junioren:
1 SGM Nordhausen  8  7  1  0  51 : 4   22
2 SGM Leingarten II  8  7  1  0  28 : 3  22
3 SGM Nordheim I  8  5  0  3  40 : 16  15
4 SGM Güglingen  8  5  0  3  25 : 25 15
5 SGM Cleebronn/Botenheim  8  4  0  4  23 : 25 12
6 SGM Meimsheim II  8  4  0  4  22 : 28  12
7 SGM Oberes Leintal  8  2  0  6  12 : 29  6
8 FSV Schwaigern II  8  1  0  7  10 : 43  3
9 SGM SC Ob.Zabergäu/   8  0  0  8  13 : 51  0
 Sternenfels/ Zaisers. I

D-Junioren I:
1  FC Union Heilbronn V  10  7  1  2  38 : 18  22
2  TG Böckingen II  10  7  0  3  29 : 13  21
3  TSG Heilbronn II  10  5  1  4  18 : 24  16
4  SGM Cleebronn/Botemheim I  10  5  0  5  27 : 11  15
5  SGM NeckarFranken I  10  4  1  5  20 : 14 13
6  SGM Brackenheim II  10  0  1  9   7 : 59 1

D-Junioren II:
  1  SGM Leingarten III  9  8  0  1  60 : 16  24
  2  TSV Nordheim  9  7  1  1  42 : 16  22
  3  SGM Dürrenzimmern II  9  5  3  1  43 : 26 18
  4  SGM Cleebronn/Botemhm. II  9  5  0  4  31 : 36 15
  5  Türkspor Neckarsulm  9  4  1  4  32 : 25 13
  6  SGM Fürfeld  9  4  1  4  37 : 38 13
  7  FSV Schwaigern II  9  3  1  5  32 : 31 10
  8  SGM Untergrupp./ Heinriet II  9  3  0  6  20 : 49  9
  9  SGM Neckarwestheim III  9  1  1  7  31 : 58 4
10  TGV Eintracht Beilstein II  9  0  2  7  19 : 52  2
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D-Junioren
Trainer und Betreuer: Peter Kautz, Christian Käss, Adrian Baum, Ewald 
Schrettlinger, Michael Thomas, Bruno Arnold, Axel Hildenhagen.

In der Saison 2013/14 bilden die Vereine TSV Cleebronn, GSV Eibens-
bach, Spfr. Stockheim und TSV Botenheim eine Spielgemeinschaft. 
Wir stellen eine 7er- und 9er-Mannschaft, die jeweils in unterschiedli-
chen Spielklassen eingeteilt wurden. In der Vorrunde wird eine Qua-
lifikation für die Rückrunde ausgetragen und nach Tabellenplatzie-
rung entschieden, in welcher Spielklasse in der Rückrunde gespielt 
wird. Unsere 7er-Mannschaft erreichte einen guten 4. Platz von 10 
und spielt somit in der Rückrunde in der Kreisstaffel. Unsere 9er-
Mannschaft konnte sich oftmals leider nicht selbst belohnen und 
verlor Spiele wie gegen die Neckarfranken, TSG Heilbronn oder TG 
Böckingen unglücklich. Das Resultat war dann nur ein 4. Platz von 
6. Dennoch sind wir auf die bereits sichtbare Entwicklung unserer 
beiden Mannschaften stolz und sind zuversichtlich, in der Rückrunde 
um die ersten Plätze mitspielen zu können.
Wir bedanken uns bei allen Vereinen, Trainern und Betreuern für die 
gute Zusammenarbeit. Ein Dank auch an alle Eltern für die zahlreiche 
Unterstützung bei Heim- und Auswärtsspielen.

E-Junioren
Trainer und Betreuer: Micha Kühne, Benjamin Gerstenlauer, Uwe 
Müller, Bernhard Schickner, Benedikt Bauer.

In die Hinrunde der Saison 2013/14 sind wir mit unserer ersten 
Mannschaft Jahrgang 2003 besser gestartet, als ein Jahr zuvor. Spiele 
wurden zwar knapp verloren, jedoch wäre mit ein wenig mehr Kampf-
geist in der Hinrundentabelle eine bessere Platzierung drin gewesen.
Unsere Mannschaft 2, Jahrgang 2004, musste sich erst zusammen- 
finden und in einer sehr starken Hinrundengruppe zahlten wir am 
Anfang Lehrgeld. Doch gegen Ende lief es immer besser und bei den 
Hallenbezirksmeisterschaften überraschte unsere Mannschaft mit ei-
nem sehr guten 3. Platz in der Vorrunde.
Im Winter werden wir mit einem Beitrag an allen Winterfeiern unse-
rer Spielgemeinschaft teilnehmen und das ein oder andere Hallentur-
nier bestreiten.
Mit Zuversicht schauen wir auf die kommende Rückrunde und be-
danken uns sehr herzlich bei allen Kickern, Eltern, Geschwistern und 
Helfern, die uns unterstützen.

Mannschaft  SGM E-I und E-II mit den Trainern

Mannschaft E-I (Jahrgang 2003) Mannschaft E-II (Jahrgang 2004)

E-Junioren I:
1 SG Stetten-Kleingartach I  6  6  0  0  48 : 4  18
2 FSV Schwaigern I  6  4  0  2  37 : 13  12
3 FC Union Heilbronn III  6  4  0  2  26 : 16  12
4 SGM Nordhausen II  6  3  0  3  14 : 25  9
5 SGM Botenheim/Cleebronn I  6  2  0  4  19 : 20 6
6 TSV Pfaffenhofen I  6  1  1  4  16 : 40 4
7  TSV Nordheim II  6  0  1  5  11 : 53 1

E-Junioren II:
1 FC Union Heilbronn II  7  6  0  1  68 : 13  18
2  SGM Massenbachhausen II  7  4  2  1  43 : 33  14
3  SGM Güglingen I  7  4  1  2  49 : 23  13
4  SGM Meimsheim II  7  3  2  2  42 : 31  11
5  SC Oberes Zabergäu  7  3  2  2  31 : 26  11
6 SGM Nordhausen I  7 3  0  4 37 : 29  9
7  SGM Botenheim/Cleebronn II  7  1  0  6  10 : 70  3
8  SG Stetten-Kleingartach II  7  0  1  6  19 : 74 1



Wer sind wir? - Die Bambinis!
Was sind wir? - Ein Team!
Wie sind wir? - Spitze!
 
Bei den Bambinis weiß man nie. Da kann einem alles passieren. Mit 
viel Spaß, Ehrgeiz und Engagement sowie jeder Menge toller Spiele 
sind unsere Kleinen in jeder Trainingsstunde dabei und fühlen sich 
dabei ganz groß. Bei jedem Tor leuchten die Augen und die Enttäu-
schung ist groß, wenn mal etwas nicht sofort gelingt. Dabei macht 
nur Übung den Meister. Und manchmal brauchen unsere Kleinsten 
auch ein paar tröstende und aufmunternde Worte. Dann sind wir ger-
ne für jeden Einzelnen da und so ist alles schnell vergessen. Wir freu-
en uns auf weitere spannende Erlebnisse, viele Erfolge und natürlich 
in der Hauptsache ganz viel Spaß!

Das Training besteht aus bewegungsintensiven, variantenreichen Auf-
gaben zum Laufen, Springen, Rollen, Klettern und Balancieren. Da 
ist von allem etwas dabei. Der Umgang mit dem Ball steht dabei im 
Vordergrund und die Kinder sollen lernen, Teamgeist zu entwickeln.
Training: dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Gymnastikhalle 
Botenheim.

Bambini
Trainer und Betreuer: Thorsten Klöver, Kai Buyer und Aline Giller.

FußBALLkindergarten

Seit November gibt es auch für die Kleinsten (3 und 4 Jahre) etwas 
ganz Besonderes rund um das Thema Ball. Seitdem treffen wir uns 
wöchentlich in unserem FußBALLkindergarten.
Im FußBALLkindergarten sollen die ganz Kleinen die Chance bekom-
men, in die Fußballwelt hinein zu schnuppern. Es kommt nicht dar-
auf an, ob ihr schon gut oder nicht so gut Fußball spielen könnt. Der 
Spaß steht an erster Stelle. Auch wer es noch nie ausprobiert hat, ist 
bei uns herzlich willkommen, um seine ersten Erfahrungen mit dem 
„runden Etwas” zu machen.
Wir möchten Euch mit Spaß und auf spielerische Art und Weise den 
Fußballsport – bzw. den BALL näherbringen.
Für uns ist es wichtig, dass Kinder fair miteinander umgehen und ein 
Zusammengehörigkeitsgefühl entwickeln! 
Nach dem Motto: Spiel, Sport und Spaß!! Also Freunde … los geht’s! 

Wir freuen uns auf Euch, und wenn ihr noch Fragen habt, 
dann meldet Euch einfach bei: Astrid Hemstedt, Tel. 07135-9362473.

 Wann: donnerstags von 17.45 bis 18.30 Uhr
 Wo: in der Gymnastikhalle Botenheim
 Betreuer: Markus Lutz und Astrid Hemstedt
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F-Jugend
Trainer und Betreuer: Ralf Nowak, Tobias Frank, Jonas Neuschwander,  
Luis Fuchs.

Mit einer kleinen Mannschaft von 6 Spielern sind wir in die neue Saison 
gestartet. Unseren ersten Spieltag bestritten wir durch gesundheitliche 
Ausfälle mit nur 4 Spielern, konnten uns aber trotzdem wacker schla-
gen. Zum Glück bekamen wir im Laufe der Zeit noch ein paar Spieler 
dazu, so dass wir dann die nächsten Spieltage in voller Besetzung spie-
len und sogar mehrere Spiele gewinnen konnten.  
Wir freuen uns jetzt auf die Hallensaison 2014 und die kommende 
Rückrunde. Bedanken wollen wir uns bei allen Kickern, Eltern und 
Helfern, die uns unterstützt haben.

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2014!

Wünscht die Fußball-Abteilung.



Eltern-Kind-Turnen, 2 bis 4 Jahre

Gemischtes Kinderturnen, 5 bis 8 Jahre

„Wieso – Weshalb – Warum? Wer nicht turnt, wird krumm!”
Kinder lieben es, sich mal ordentlich auszutoben. Gemeinsames  Lau-
fen, Springen, Balancieren, Spielen oder Klettern macht gleich viel 
mehr Spaß! Die Kinder haben die Möglichkeit, in einer großen Turn-
halle ihren Bewegungsdrang zu stillen, ihren Mut zu beweisen, viele 
neue Eindrücke zu gewinnen und dabei viele andere Kinder in ihrem 
Alter kennen zu lernen.
In unserem sog. „Medienzeitalter” leiden Kinder häufig unter Bewe-
gungsmangel. Ihre motorischen Fähigkeiten sind dadurch teilweise 
schlecht ausgebildet. Wir versuchen dem durch Förderung verschie-
dener Sinne und Fähigkeiten entgegenzuwirken.
Gleichgewichtssinn: Durch gezielte Übungen lernen Kinder ihr 
Gleichgewicht zu halten. Hierzu gehört auch das Balancieren von  
Objekten und Überwinden von Hindernissen.
Motorische Bereiche: Durch verschiedenste Übungen sollen Kraft, 
Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination gefördert werden.
Mut haben/Neues ausprobieren: Die Kinder lernen Höhen und  
Ängste zu überwinden und probieren Neues aus. So haben sie Erfolgs-
erlebnisse, die für Spaß und Motivation sorgen.
Neue Freunde finden: Beim Turnen können Kinder (und Eltern)  
spielerisch neue Kontakte knüpfen. Fast nebenbei wird so das Sozial-
verhalten der Kinder geschult.

Wir treffen uns regelmäßig am Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr in der 
Gymnastikhalle Botenheim. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Die Übungsleiter sind: Astrid Hemstedt, Tel. 07135 - 93 624 73 und 
Irina Herczeg, Tel. 0176 - 41 040 143

Fortsetzung nächste Seite.

Die Kinder finden bei uns einen sportlichen Ausgleich zum Schulall-
tag und langem Sitzen. Ohne an eine bestimmte Sportart gebunden 
zu sein, lernen sie wesentliche Elemente aus vielen Sportarten.
Bei uns können die Kinder ihren Bewegungsdrang ausleben und 
gleichzeitig lernen, ihren Körper zu kontrollieren, sich selbst zu dis-
ziplinieren und Grenzerfahrungen zu machen. Mit kleinen Spielen 
verbessern sich die konditionellen und koordinativen Fähigkeiten der 
Kinder. 
An Gerätekombinationen vertiefen die Kinder ihre Grundlagenkennt-
nisse und üben turnerische Basics wie beispielsweise „Rolle vorwärts, 
Rolle rückwärts, Handstand und Sprung. Dabei darf der Spaß an der 
Bewegung nicht fehlen.
Mit Spielen, Staffeln und Spaßgeräteaufbau ist jede Turnstunde für 
die Kinder eine Bereicherung. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Mittwochs von 17.00 – 18.00 Uhr in der Gymnastikhalle Botenheim.

Die Übungsleiter sind:   Astrid Hemstedt, Tel. 07135/9362473 und 
          Irina Herczeg, Tel. 0176/41040143
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  Freizeitsport
Liebe Sportfreunde, Eltern und Kinder
Bewegung gehört einfach zum Kinderleben bzw. zum gesunden Ent-
wicklungsprozess! Wenn Kinder zu wenig Bewegung haben, können 
je nach dem vielfältige Folgen auftreten: Behinderung der Gesamt-
entwicklung der Kinder; Übergewicht und ungünstige Stoffwechsel-
bilanzen; Muskuläre Defizite (Haltungsschwächen und -schäden) und 
koordinative Defizite, letztendlich schränkt Bewegungsmangel die 
Lebensqualität der Kinder ein.
Die erste Adresse im Sport ist für Kinder das Kinderturnen im Turn-
verein vor Ort. 

Es grüßt Euch herzlichst:   
Astrid Hemstedt, Leiterin Freizeitsport

Mädchenturnen

Nun ist es schon wieder ein-
mal soweit. Das Jahr neigt 
sich dem Ende zu.
Begonnen hatte unser Turner-
jahr mit dem rundum gelun-
genen Auftritt unserer Mädels 
bei der Jugendwinterfeier, bei 
dem „Filme mal anders“ ge-
zeigt wurden. Unter Schwarz-
licht waren nämlich nur 
einzelne Gegenstände und 
Kleidungsstücke erkennbar. 
Dafür haben wir im Vorfeld 
alle zusammen kräftig gebastelt. Herausgekommen sind dabei zum 
Beispiel weiße Krawatten für unsere Tänzer, grüne Pferde für unsere 
Cowboys und Schwerter für unsere wilde Piraten-Horde.
Nach der Winterfeier ging es mit unseren freitäglichen Turnstunden 
weiter, bei denen immer viel geturnt, gespielt und hin und wieder 
auch viel Quatsch gemacht wird. Vor allem aber haben wir immer 
großen Spaß zusammen. Über Trampolin, Reck und Ringe bis hin zu 
Bänken, Kästen oder Sprossenwänden sind alle Turngeräte im Ein-
satz. Zur Abwechslung gibt es dann Fangspiele, Ballspiele oder ausru-
hen auch einmal eine Rückenmassage mit großen Malerpinseln. 



Unterstützung für 
KINDERFASCHING 

gesucht!
Wir suchen noch faschings-
begeistere Leute, die bereit 
sind uns sowohl bei der Vor-
bereitung als auch bei der Durchführung zu unterstützen.
Für Rückfragen, Anregungen etc. melden Sie sich bitte bei 
 Astrid Hemstedt unter Tel. 0 71 35 - 93 624 73.
 
Über zahlreiche helfende Hände würden wir uns sehr freuen!

Getränke nach dem Sport:
Apfelsaftschorle 
Die Apfelsaftschorle ist ein ideales Getränk, vor allem nach dem 
Training oder Spiel. Neben enthaltenen Mineralien und Vitami-
nen wird besonders durch den hohen Kaliumanteil die schnelle 
Wiederauffüllung der entleerten Kohlenhydratspeicher in der 
Regeneration unterstützt. 
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Vorschau 2014 

Am Dienstag, 7. Januar, geht’s weiter mit neuem Schwung und neuer 
Trainerin. Katrin Falk bringt uns ab 20.15 Uhr ins Schwitzen.
Wir freuen uns auf einen guten Start.

Frauengymnastik-Ausflug 

„Noch bevor das erste Lichtlein brannte,
die Frauen-Gymnastikgruppe nach Straßburg rannte“
(ok., … wir fuhren mit dem Bus)

Nachdem wir letztes Jahr den Christkindles-Markt in Nürnberg be-
sucht haben, fiel dieses Jahr unsere Wahl auf Straßburg.
Am Samstag, 30. November, sammelte uns der Bus bei der Kelter auf.
Wie im Flug erreichten wir das Elsass. In Straßburg gab es viel zu ent-
decken und zu bestaunen. Und mit „Bredle“ und „vin chaud“ (Glüh-
wein) hatten wir bald wichtiges Vokabular erlernt.
Die Stände waren in Themen unterteilt und über die ganze Stadt ver-
teilt. Toll fanden wir die gewaltigen und witzigen Häuserdekoratio-
nen, die netten Kneipen und natürlich das Münster.
Wieder mal ein schöner Ausflug.
Danke Sabine und Petra für die Organisation. - Passt scho!

Frauen-Gymnastikgruppe I

Büro für

Deutsche Vermögensberatung

 Hauptgeschäftsstelle 
 Jürgen Wein und Team
Cleebronn · Tel. 07135 / 9 38 90 10

Nachdem das Turnen vor den Sommerferien mehrmals ausfallen 
musste, waren alle nach den Ferien wieder voller Tatendrang. So hat 
sich unsere Gruppe seither um einige Mädels vergrößert, was uns na-
türlich sehr freut. Da der Nikolaustag in diesem Jahr auf einen Freitag 
gefallen ist, haben wir an diesem Tag eine kleine Vor-Weihnachtsfeier 
mit Plätzchen und Lebkuchen gefeiert. Wie bereits in den letzten Jah-
ren, waren wir auch in diesem Jahr mit Waffeln und Kinderpunsch 
beim Christbaumverkauf des TSV Botenheim vertreten.
Derzeit sind wir schon wieder mitten in den Proben für die nächste 
Jugendwinterfeier. Lasst euch überraschen, was es dieses Mal zu se-
hen gibt! 
Alle Mädels, die mindestens acht Jahre alt sind, und jetzt Lust bekom-
men haben zu turnen, zu spielen und viel Spaß zu haben, dürfen sehr 
gerne einmal bei uns vorbeischauen. Wir treffen uns jeden Freitag von 
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in der Botenheimer Sporthalle und heißen 
neue Gesichter immer gerne willkommen!

Eure Kathrin, Jana und Anna

Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter – ohne Bewegung lassen im Laufe des alt wer-
dens die wichtigsten körperlichen Funktionen nach, das Muskelge-
webe wird zunehmend schwächer, die Gelenke versteifen, die Stand-
sicherheit lässt nach. Bewegung ist daher für jede Altersgruppe von 
größter Bedeutung. Die Lebensqualität im Alter ist wichtig. Spä-
testens wenn die Elastizität nachlässt und es beginnt zu „zwicken“, 
sollte man dagegen was tun. Beim TSV Botenheim, jeden Mittwoch 
von 20.00 bis 21.30 Uhr, bei der Frauen-Gymnastikgruppe 2 in der 
Botenheimer Halle.

Übungsleiterin: Alida Siegel, Tel. 07135 / 5522



Volleyball   
Jahresausflug nach Gengen-
bach / Schwarzwald
Die Volleyballabteilung unter-
nahm im Oktober 2013 sei-
nen jährlichen Ausflug in den 
Schwarzwald und mit Besuch in 
Gengenbach, im Zweitälerland 
und in Freiburg. Nach individueller Anreise am 3. Okt. traf man sich 
im sehenswerten Städtchen Gengenbach zur Mittagspause mit Ver-
dauungsspaziergang. Bei schönem Wetter, aber frischen Temperatu-
ren, besichtigte man die sehr gut erhaltene mittelalterliche Innenstadt 
mit prächtigem Rathaus, den Niggel-, Kinzig- und Obertor-Türmen, 
der Klosterkirche mit -garten und die Freizeitanlage Schneckenmatt. 
Am Nachmittag fuhr man dann zum Gasthof Kreuz bei den Höhen-
häusern auf dem Geisberg. Nach gemütlicher Kaffeepause wurde bei 

einem kurzen 
Rundgang die 
nähere Umge-
bung besich-
tigt und die 
L a n d s c h a f t 
mit herrlichen 
Aussichten ge-
nossen.
Am Brücken-
tag ging es 
nach einer län-
geren Wande-

rung nach Waldkirch. Zum Glück hielt auch hier das Wetter, so dass 
man trockenen Fußes ca. 25 km zurücklegte. Zwischendurch gab es 
ein zünftiges Vesper, wonach man gestärkt die zweite Etappe in An-
griff nahm. Kurz vor dem Ziel besichtigte man noch die Ruine Kas-
telburg oberhalb von Waldkirch. Geschafft und angenehm erschöpft 
ging es anschließend mit dem Bus zurück zum Gasthof, wo es ein 
köstliches, wohl verdientes Abendessen gab. 
Am Samstag hieß es schon wieder Abschied nehmen vom Schwarz-
wald, auch weil nun das Wetter deutlich schlechter wurde und kei-
ne weitere Unternehmung im Freien möglich war. Zum Abschluss 
wurde ein Abstecher ins benachbarte Freiburg unternommen, wo ja 
bekanntlich das beste Wetter Deutschlands herrscht. So war es auch. 
Denn pünktlich zur Ankunft in der südbadischen Hauptstadt hörte es 
auf zu regnen. Bei einem Bummel über den bäuerlichen Markt rund 
um das Münster und einem Stadtbummel genoss man den städtischen 
Kontrast zur ländlichen Tour vom Vortag. Nach einem abschließen-
den gemütlichen Kaffeekränzchen machten sich alle wieder auf die 
Heimreise. Trotz krankheits- und terminbedingten Ausfällen war es 
in kleiner Runde ein gelungener Ausflug. 

Spielrunde 2013/14

Nach vier Spielen befindet sich die Volleyballmannschaft in der lau-
fenden Spielsaison auf dem 4. Tabellenplatz.

Einzelergebnisse sind nachzulesen unter: 
www.vlw-online.de - Mixed - Tabellen/Ergebn. 2/4 - D5 Nord

Verstärkung ist immer herzlich willkommen. Trainiert wird jeden 
Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr. Profis und Wiedereinsteiger, die 
Spaß am Volleyball haben, sind herzlich willkommen.
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Das diesjährige Ab-
schlussfest fand in Bie-
tigheim statt, organi-
siert von Willi und Karl. 
Begonnen mit einer 
Stadtführung durch die 
Nachtwächter, der Ab-
schluss war in der Gast-
stätte Roßknecht. 

Das Sommerfest im Juli war wieder gut besucht, rund ums Sportheim 
II wurde bis weit nach Mitternacht gefestelt.

Kesseltruppe 
(Männergymnastik)
Abteilungsleiter: Willi Kaufmann

Am 6. Januar 2014 findet die Winterwanderung statt. Ziel ist eine Gast-
stätte in der näheren Umgebung, voraussichtlich nach Kirchheim/N.

Zum Sportabend: Die Übungsstunden beinhalten viele Bewegungs-
variationen. Übungen mit kleinen Handgeräten wie z. B. Bällen, Stä-
ben, Hanteln, Therabändern oder Reifen dienen zur Verbesserung 
der Mobilität, Geschicklichkeit und Konzentration. Zudem werden 
aus dem turnerischen und gymnastischen Bereich gezielt Übungen 
durchgeführt, die dem Körper ein gewisses Maß an Fitness verleihen. 
Wir freuen uns über jeden Neueinsteiger. 
Einfach vorbeikommen und mitmachen zum Übungsabend am Frei-
tag ab 20.00 Uhr in der Gymnastikhalle Botenheim. 

Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!

Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, 

diese bitte dem 

 Mitgliederverwalter Hagen Gärttner,
 Begonienweg 4/1, 74336 Botenheim
 Telefon 0 71 35 / 96 30 67,
 E-Mail: tsvnr10@web.de

gleich zukommen lassen. Danke.
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Danke 
an unsere 

Inserenten!Tel. 07135 / 98 70 - 0 · www.bemberg.de

Thomas Schmid

74336 Brackenheim
Wiesenbachstraße 3
Telefon (07135) 8403

Telefax (07135) 2196
www.maurer-schmid.de

Bauunternehmung
- seit 1946 -

Neubau

Anbau

Umbau

Sanierung

Gewerbebau

Industriebau

Termingerecht . Kostengünstig

Jazztanzgruppe „CranBerries“

. . . und wieder ist ein Jahr vorbei!
Zurzeit sind wir neun Mädels im Alter von 14 bis 18 Jahren. Zusam-
men haben wir im Training und bei unseren Auftritten viel Spaß! 
Unsere Anstrengung wurde auch dieses Jahr wieder belohnt. Wieder 
überarbeiten wir unseren diesjährigen Tanz („Our Fairytale: Addicted 
To The Beat Of Love“) nach den Auftritten bei der Winterfeier und der 
Winterfeier des TSV Pfaffenhofen für die Teilnahme an der süddeut-
schen Meisterschaft. Hierbei ergaben sich einige Schwierigkeiten, die 
wir jedoch gemeinsam als Team meistern konnten. 

So gelang uns auch dieses Jahr die Teilnahme mit einem recht guten 
Ergebnis: Die CranBerries starteten wieder in der Kategorie Videoclip 
Juniors 1 Master-Reihe und traten gegen fünf andere Tanzgruppen aus 
verschiedenen Tanzschulen an.
Wir sind sehr stolz, bei sechs konkurrierenden Tanzgruppen aus 
Tanzschulen, wieder als einzige Vereinstanzgruppe und trotz so vieler 
Schwierigkeiten und Umstellungen Platz Nr. 4 erreicht zu haben!
Die SDM war auch dieses Jahr wieder sehr gut besucht: 1.800 Tän-
zer und Tänzerinnen waren am Start und wurden von fünf Juroren 
bewertet. 
Auch bei der deutschen Meisterschaft in Mannheim belegten wir in 
der Kategorie Videoclip Juniors 1 A-Reihe den 4. Platz!!!
 
Wir möchten uns bei unseren Fans, Begleitern und Fahrdiensten 
noch einmal von Herzen bedanken!!! Ihr seid eine tolle Unterstüt-
zung!!! Gleichzeitig möchten wir gerne alle Interessierten einladen, 
uns auf eine solche Veranstaltung zu begleiten. Wir freuen uns über 
jeden, der sich dafür interessiert und mitkommen will. Es lohnt sich!
Auch für die Unterstützung durch den TSV möchten wir uns noch 
einmal bedanken! 
Im nächsten Jahr werden wir im Februar voraussichtlich auch wieder 
an der Winterfeier des TSV Pfaffenhofen auftreten. Geplant ist auch 
erneut die Teilnahme an der süddeutschen Meisterschaft in Freuden-
stadt im Mai.
Über weitere Auftritte würden wir uns freuen! Also, einfach melden!

Natürlich freuen wir uns auch über neue Tanzbegeisterte! Wer Lust 
hat am Tanzen, regelmäßig ins Training freitags um 17.20 Uhr kom-
men kann und vor allem Spaß am Tanzen hat, darf gerne im Ver-
einszimmer in der Halle vorbeischauen. 
Nun freuen wir uns aber erst einmal, die neue Show an der Winterfei-
er präsentieren zu dürfen, auch wenn bis dahin noch ein gutes Stück 
Arbeit vor uns liegt. 

. . . und immer dran denken: „Habt Spaß, gebt Gas, lacht, macht!“ 

Liebe Grüße von den CranBerries


